
Sitzung des Fachschaftsrates der Rechtswissenschaftlichen Fakultät  

der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Datum: 24. Oktober 2023 
Uhrzeit: 19.00 Uhr s.t. 

Ort: SR.166, UHG 

Anwesende Mitglieder: Julian Häfner, Mahsun Uzun, Jesko Zagatowski,  
Niklas Oberländer, Viktoria Frieling, Lina Ströhla, Jonathan Eckstein, Xaver Etschmann,  
Jakob Zenge, Jannes Gabel, Marcel, Selin, Leander Seyb, Benjamin Groß 
 
Anwesende freiwillige Mitglieder: -  
 
Entschuldigte Mitglieder: 
Lina Wagenknecht 
 
Abwesende Mitglieder: -  
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Tagesordnung  

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

(TO) 

2. Einberufung Sondersitzung am 02. November 2023 

 

3. Wahlen 

3.1. Wahl des stellvertretenden Kassenverantwortlichen 

3.2. Wahl eines weiteren stellvertretenden FSR-KOM-Mitglieds 

3.3. Wahl des BFR-Beauftragten 

3.4. Wahl der Vertrauten 

 

4. Novellierung der ThürJAPO 

5. Anträge zur Geschäftsordnung 

6. Berichte 

6.1. Vorstand 

6.2. Referatsleitungen 

6.2.1. Kassenverantwortung  

6.2.2. Studierendenbetreuung 

6.2.3. Veranstaltung 

6.2.4. Öffentlichkeitsarbeit 

6.2.5. Hausarbeiten, Klausuren, Protokolle 

6.2.6. Rezension und Homepage 

6.2.7. Büro und Technik 

6.3 FSR-KOM 

 

7. Aktuelles 

8. Nachbesprechung STET WiSe 2023/24 

9. Briefkasten 

10. Juraball am 13. November 2023 

11. Klausurtagung 

12. Fototermin FSR ReWi 

13. Ausschreibung Mitarbeit durch die Studierenden + Werbung für Gremienarbeit 

14. Pfand für die Protokolle 

15. Treffen Halle/Leipzig 

16. Sonstiges 
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1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

(TO) 

 

Benni eröffnet die Sitzung um 19.07 Uhr 

 

Es sind 14 von 15 gewählten Mitgliedern anwesend, somit ist der Fachschaftsrat 

beschlussfähig. 

Es sind keinen freiwilligen Mitgliedern anwesend. 

 

Es sind 2 Gaste anwesend. 

Jannyck, Anouk 

 

Genehmigung der Tagesordnung: 

 

Mahsun: TO6 soll mit der TO3 getauscht werden  

 

Meinungsbild: 

Dafür:8 

Dagegen:3 

Enthaltung:1 

 

Abstimmung: TO6 soll vor T03 gerückt werden. Alle anderen rücken nach. 

Dafür: 8 

Dagegen: 3 

Enthaltung: 2 

➔ Antrag wurde angenommen. 

 

Niklas betritt die Sitzung um 19:13 Uhr. 

 

Neuer TO-Antrag: TO-Punkt 9: Briefkasten 

Dafür: 14 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 0 

➔ Antrag wurde angenommen. 

 

Neuer TO-Antrag: Vorziehen der Wahl TO5 vor TO3 

Dafür: 14 

Dagegen: 0 

Enthaltung:0  

➔ Antrag wurde angenommen. 

 

Neuer TO-Antrag: Vorziehen des ursprüglichen TO-Punkt 9: Novellierung der ThürJAPO 

Dafür: 14 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 0 

➔ Antrag wurde angenommen. 
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Genehmigung der Tagesordnung  

Dafür: 14 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 0 

➔ Tagesordnung wurde genehmigt. 

 

 

2. Einberufung Sondersitzung am 02. November 2023 

o Es wird mehr Zeit benötigt 

o Sondersitzung wird benötigt 

 

Antrag: Der FSR Rewi beschließt eine Sondersitzung am 02. November 2023 

Dafür: 13 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 1 

➔ Antrag wurde angenommen. 

 

3. Wahlen 

3.1. Wahl der Vertrauten 

o Jannyck, Nicki, Jona, Marten, Anouk, Tom werden vorgeschlagen. 

o Jannyick stellt sich vor. 

o Anouk stellt sich vor. 

o Andere Kandidaten werden von FSR-Mitgliedern vorgestellt 

 

Antrag: Der FSR-Rewi beschließt Jannyck, Anouk, Tom, Marten, Monique als Vertraute des 

FSR zu wählen. 

 

Dafür: 14 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 0 

➔ Antrag wurde angenommen. 

 

 

Beschluss: Der FSR-Rewi beschließt Jona Lukas als Vertrauten zu wählen: 

Dafür: 13 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 1 

➔ Antrag wurde angenommen. 

 

3.2. Wahl des stellvertretenden Kassenverantwortlichen 

o Leander erklärt noch mal den Job 

o Falls es zu keiner Wahl kommt, wäre es nicht schlimm, aber Schade 

o Es kommt zu keiner Wahl 
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3.3. Wahl eines weiteren stellvertretenden FSR-KOM-Mitglieds  

 

Antrag: Der FSR-Rewi beschließt die Abfolge der Nummerierung der FSR-KOM Mitglieder. 

Nr.1 Jonny 

Nr.2 Lina S. 

Nr.3 Julian 

 

Dafür: 14 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 1 

➔ Antrag wurde angenommen. 

o Weiter Mitglieder Wahlen werden vertagt, bis Lina W. wieder da 

ist. 

 

 

3.4. Wahl des BFR-Beauftragten 

o Leander würde es gerne machen 

o Benni würde ihn unterstützen 

 

Antrag: Leander und Benni stellen sich zur Wahl  

 

Dafür: 14 

Dagegen: 0 

Enthaltung: 0 

➔ Antrag wurde angenommen. 

 

Leander und Benni nehmen die Wahl an. 

 

 

4. Novellierung der ThürJAPO 

o Es wurde vom Thüringer Justizministerium um Stellungnahme zur 

ThürJAPO gebeten 

o Jesko arbeitet mit einem Ausschluss an einem Entwurf 

o Es werden Probleme der Stellungnahme besprochen. 

o Es wird die Politische Stellung der Stellungnahme besprochen. 

 

Antrag auf sofortige Abstimmung: 

 

(Es wird eine Geheime Abstimmung auf Wunsch eines FSR-Mitgliedes stattfinden. 

Abstimmung findet über Pingo statt:) 

 

Soll die Wertung zu §12 Abs.2 in dem Text enthalten bleiben. 

 

Dafür: 8 

Dagegen: 4 

Enthaltung: 2 

➔ Antrag wurde angenommen. 
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Änderungsantrag:  

Der FSR würde es daher begrüßen, wenn sich diese Themen auch in einem entsprechend 

angepassten Prüfungsformat im Grundlagenschein, das dessen Bedeutung anerkennt, 

niederschlägt. 

Dafür: 11 

Dagegen: 3 

Enthaltung: 0 

➔ Änderungsantrag wurde angenommen. 

 

 

Schlussantrag: 

Der FSR Rewi beschließt hiermit, den ausgearbeiteten Vorschlag der Stellungnahme zum 

Verordnungsentwurf des Ministeriums für Migration, Justiz und Verbraucherschutz zur 

Thüringer Juristenausbildungs- und -prüfungsordnung (ThürJAPO) dem Ministerium 

vorzulegen. Der Vorstand wird zu finalisierenden Redaktionsarbeiten befugt. 

 

Dafür: 12 Stimmen 

Dagegen: keine Stimmen 

Enthaltung: 2 Stimmen 

➔ Schlussantrag wurde angenommen. 

 

 

5. Anträge zur Geschäftsordnung 

5.1. Allgemeines 

o Es wird über Allgemeines gesprochen und es werden die Abläufe 

der kommenden Anträge geklärt 

5.2. A11 

A11.1 

(aktuelle Fassung) 

—> 6 Stimmen 

A11.2 

Die Sitzungsleitung eröffnet, unterbricht, schließt und leitet die 
Sitzung. Zu Beginn der Sitzung stellt sie die Beschlussfähigkeit fest. 
Sie stellt den Eintritt in einen Tagesordnungspunkt fest, erteilt und 
entzieht das Wort und führt Abstimmungen und Wahlen durch. Ist 
die Beschlussfähigkeit in einzelnen Abstimmungen gesichert, 
verzichtet die Sitzungsleitung auf ihr Stimmrecht.  
—> keine Stimmen 

 

A11.3 

(1) Die Sitzungsleitung eröffnet, unterbricht, schließt und leitet die 
Sitzung. Zu Beginn der Sitzung stellt sie die Beschlussfähigkeit 
fest. Sie stellt den Eintritt in einen Tagesordnungspunkt fest, 
erteilt und entzieht das Wort und führt Abstimmungen und 
Wahlen durch. Die Sitzungsleitung soll aus Gründen der 
Neutralität auf ihr Stimmrecht verzichten.  
—>4 Stimmen 

➔ A11.1 wurde angenommen 
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5.3. A12 

Behandelt wird § 15 Abs.6 Leitung der Sitzungen  

 

A12.1 

Aktuelle Fassung 

Ergänzung: Durch Beschluss, mit 2⁄3 Mehrheit, der abgegebenen 

Stimmen 

—>2 Stimmen 

 

A12.2 

Gegen Entscheidungen der Sitzungsleitung kann ein Mitglied des 

Fachschaftsrates Widerspruch einlegen. Der Widerspruch hat 

unverzüglich zu erfolgen. Über den Widerspruch entscheidet der 

Fachschaftsrat durch Beschluss mit Zweidrittelmehrheit.  

—>Eine Stimme 

 

A12.3 

Ergänzung: mit absoluter Mehrheit der FSR-Mitglieder. 

—> 6 Stimmen 

 

A12.4 

Streichung des Absatz 6 

—>Eine Stimme  

➔ A12.3 wurde angenommen. 

 

A14: Behandelt wird § 18 Abs.2 Umlaufverfahren 

 

A14.1: Aktuelle Fassung 

—> Keine Stimme 

 

A14.2: 

Das Umlaufverfahren ist per Mail möglich. Eine Abstimmung kann 

auch anderweitig digital erfolgen, sofern die Abstimmung in geeigneter 

Weise (Screenshots/PDF-Export) vom Vorstand dokumentiert wird. Für 

die Abgabe der Stimme ist eine Frist von mindestens 48 Stunden 

einzuräumen.  

—> eine Stimme 

 

A14.3: 

Das Umlaufverfahren ist per Mail möglich. Eine Abstimmung kann 

auch anderweitig digital erfolgen, sofern die Abstimmung in geeigneter 

Weise (Screenshots/PDF-Export) vom Vorstand dokumentiert wird. Für 

die Abgabe der Stimme ist eine Frist von mindestens 48 Stunden 

einzuräumen. Die Frist hat nach formlosem Antrag eines Mitglieds auf 

bis zu eine Woche gesetzt zu werden.  

—>Eine Stimme 
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A14.4: 

Ergänzung: Jesko liest vor (siehe Antragsbuch) 

—> Keine Stimmen 

 

A14.5: 

Ergänzung: Angemessene Frist, mindestens jedoch von 48 

einzuräumen,  

—> vier Stimmen 

➔ A14.5 wurde angenommen 

 

Jannes verlässt die Sitzung 20:30 

Jannes betritt die Sitzung 20:37 

 

A20: Behandelt wird § 22 Abs.2 Beschlussfähigkeit. 

 

A20.1 

Beibehaltung Aktuelle Fassung 

—>6 Stimmen 

 

A20.2: 

Stellt die Sitzungsleitung fest, dass der Fachschaftsrat nicht 

beschlussfähig ist, hat sie die Sitzung aufzuheben und zu vertagen.  

—>2 Stimmen 

 

 

A20.3: 

Konnte zu einer Angelegenheit auf einer Sitzung aufgrund von 
Beschlussunfähigkeit kein Beschluss gefasst werden, so ist der 
Fachschaftsrat zu dieser Angelegenheit auf der nächsten Sitzung 
ungeachtet der Anzahl der Mitglieder beschlussfähig. Hierauf ist auf der 
Einladung zu dieser Sitzung gesondert hinzuweisen. Dies gilt nicht für 
Beschlüsse, die mit satzungsändernder Mehrheit gefasst werden müssen.  
—> eine Stimme 

 

A20.4: 

Ergänzung zu A20.2: für den Fall, dass die Sitzung nicht beschlussfähig ist, 

wird automatisch ein Umlaufverfahren für wichtige Beschlüsse eingeleitet, dies 

wird von der Sitzungsleitung delegiert. 

—> Eine Stimme 

 

➔ A20.1 wird angenommen. 

 

 

Antrag auf Unterbrechung der Sitzung: einstimmig angenommen. 

Sitzungspause 20:40 

20:42 Viktoria, Jannyik, Anouk verlassen die Sitzung. 

Sitzung wird fortgesetzt 20:53 

Mahsun betritt die Sitzung: 20:55 

Selin&Jannes betreten die Sitzung 20:56 

Leander betritt die Sitzung 20:58 
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A21: Behandelt wird §23 Abs.5 Beschlussfassung  

 

A21.1: 

Aktuelle Fassung 

—> Eine Stimme 

 

A21.2: 

Abs.5 streichen 

—> 6 Stimmen 

 

A21.3: 

Nichtanwesende Mitglieder können eine andere Person zur Abgabe ihrer 
Stimme bevollmächtigen. Die Vollmacht hat schriftlich zu erfolgen und ist 
im Protokoll zu vermerken sowie diesem anzuhängen. Der 
Bevollmächtigte trägt für den Zeitpunkt der Vollmacht Rechte und 
Pflichten des Vollmachtgebers. Er hat im Sinne des Vollmachtgebers zu 
entscheiden und ist diesbezüglich weisungsgebunden.  
—>keine Stimmen 
 

A21.4: 

Nichtanwesende Mitglieder können eine andere Person zur Abgabe ihrer 
Stimme bevollmächtigen. Eine Vollmacht hat schriftlich zu erfolgen, ist im 
Protokoll zu vermerken sowie diesem anzuhängen und darf höchstens für 
den Zeitraum einer Sitzung ausgestellt werden. Der Bevollmächtigte hat 
im Sinne des Vollmachtgebers zu entscheiden. Er ist diesbezüglich 
weisungsgebunden.  
—> Eine Stimme 

 

A21.5: 
Nichtanwesende Mitglieder können eine andere Person zur Abgabe ihrer 
Stimme bevollmächtigen. Die Vollmacht hat schriftlich zu erfolgen und ist 
im Protokoll zu vermerken sowie diesem anzuhängen. Der 
Bevollmächtigte hat im Sinne des Vollmachtgebers zu entscheiden. Er ist 
diesbezüglich weisungsgebunden. Vollmachten können mit Bedingungen 
ausgestattet werden.  
—> Keine Stimme 

 

A21.6: 

Keine Stimme 

➔ A21.2 wird angenommen. 

 

Julian betritt die Sitzung um 21:00 Uhr 
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A22: Behandelt wird § 24 Abs.1 Wahl, Neuwahl, Abwahl  
 

A22.1:  

Wahlen finden in geheimer Abstimmung statt. Soweit nichts anderes 
bestimmt ist, gilt eine Person mit einfacher Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder als gewählt.  
—>Keine Stimme 

 

A22.2:  

Wahlen finden in geheimer Abstimmung statt. Soweit nichts anderes 
bestimmt ist, gilt eine Person mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen als gewählt. Ungültige Stimmen und Enthaltungen werden nicht 
berücksichtigt.  
—>10 Stimmen 

➔ A22.2 wird angenommen. 

 

 

A23: Behandelt wird § 24 Abs.3 Wahl, Neuwahl, Abwahl  
 

A23.1: 

Beibehaltung der aktuellen Fassung 

—>eine Stimme 

 

A23.2: 

Mitglieder des Vorstandes oder Referatsleitungen können auf Antrag eines 
Mitglieds abgewählt werden. In dem Antrag hat ein Gegenkandidat 
benannt zu werden. Der Antrag ist erfolgreich, wenn die für die 
entsprechende Wahl erforderliche Mehrheit erreicht ist. Mit Erfolg des 
Antrags übernimmt der im Antrag bestimmte Gegenkandidat die fragliche 
Position.  
—>7 Stimmen 

 

A23.3: 

Mitglieder des Vorstandes oder Referatsleitungen können auf Antrag eines 
Drittels der Mitglieder des Fachschaftsrates abgewählt werden. In dem 
Antrag hat ein Gegenkandidat benannt zu werden. Der Antrag ist 
erfolgreich, sofern die absolute Mehrheit der Mitglieder des 
Fachschaftsrates für diesen stimmen. Auf die Abwahl hat unverzüglich 
eine Neuwahl der freien Posten zu folgen.  
—>2 Stimmen 

 

A23.4: Ergänzung: Streichung des Abs.3 

—>Keine Stimme 

➔ A23.2 wird angenommen 

 

 

A24: Behandelt wird §26 Abs.1 

 

A24.1: Beibehaltung der aktuellen Fassung 

—>2 Stimmen 
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A24.2: 

Zur effektiven Arbeitsteilung werden vom Fachschaftsrat Referate 
gebildet.  
—> 4 Stimmen 

 

A24.3: 

(1) Für einzelne Aufgaben werden vom Fachschaftsrat Referate gebildet. Diese 

wären:  

1. Universitätskommunikation  

2. Studierendenbetreuung  

3. Veranstaltungen  

4. Öffentlichkeitsarbeit  

5. Hausarbeiten, Klausuren, Protokolle  

6. Rezensionen  

7. Büro und Technik 

—>keine Stimmen 

A24.4: 

Ergänzung: Streichung des Referates 5&6 und daraus das Referat Archiv 

machen 

—>12 Stimmen 

 

A24.5: 

Ergänzung: Referat Universitätskommunikation streichen. Dafür das Referat 

Examenskandidaten einberufen.  

—>1 Stimme 

➔ A24.3 wird angenommen. 

 

 

A25: Behandelt wird §26 Abs.2 

 

A25.1: Beibehaltung der aktuellen Fassung 

—>keine Stimmen 

 

A25.2:  

Referate bestehen aus einer Referatsleitung, einer Stellvertretung und 
beliebig vielen Referenten.  
—>Eine Stimme 

 

A25.3: Ergänzung: mindestens eine Referatsleitung, mindestens eine 

Stellvertretung und beliebig viele Referenten 

—>11 Stimmen  

➔ A 25.3 wurde angenommen. 
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Antrag auf folgenden Beschluss: 

Der FSR-Rechtswissenschaften vertagt die restlichen Punkte einmalig auf die Sondersitzung 

November am 02. Die heute behandelten Anträge werden Bestandteil der vorläufig 

beschlossen Geschäftsordnung. Der entsprechende Beschluss gilt entsprechend. 

 

Dafür: 12 

Dagegen: 0 

Enthaltung:1 

➔ Antrag wird angenommen. 

 

 

Mahsun verlässt die Sitzung: 21:32 

 

6 Berichte 

6.1.Vorstand 

1. Jesko & Leander berichtet 

2. Angebot auf Gespräche mit dem Dekanat. 

3. Mail Passwörter wurden geändert. 

4. ProfCast mit Schramm abgedreht. 

5. Einladung zur Champions Trophy. 

6. Möglichkeit 1000€ durch ein Sponsoring bekommen. 

 

6.2. Referatsleitungen 

 

6.2.1. Kassenverantwortung 

- Stet Kasse abgegeben. 

- Jura Ball Kasse ist in Bearbeitung. 

 

6.2.2. Studierendenbetreuung 

- Hat sich getroffen 

 

6.2.3. Veranstaltungen 

- Blowbar hat angefragt, ob Veranstaltungen stattfinden 

können. 

- 10 € Verzehrkarte 

- Meinungsbild (Einstimmig) 

- Kassa wurde angefragt für den 09.02 

- PLW wurde angefangen zu planen 

- Zivilrechtsthemen in einer Bar besprechen 

- Verschiedene Veranstaltungen wurden besprochen 

- Meinungsbild Semesteranfangsparty (1 Dafür,6 Dagegen, 4 

Enthaltungen) 

- Spieleabend (Siedler des Cartaan) 

- Glühweinabend für Studierende, um den FSR 

kennenzulernen 

 

 

6.2.4. Öffentlichkeitsarbeit 

6.2.5. Hausarbeiten, Klausuren, Protokolle  
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6.2.6. Rezensionen und Homepage 

6.2.7. Büro und Technik  

6.3.FSR-KOM 

 

7. Aktuelles 

Antrag: Der FSR-Rewi beschließt, mit dem FSR-Medizin für eine gemeinsame Party im 

Januar zusammenzuarbeiten. 

Dafür.12 

Dagegen:0 

Enthaltung:0 

➔ Antrag wird angenommen. 

 

Beschluss: Der FSR-Rewi beschließt, mit dem Förderverein des FSR Medizin zwecks einer 

gemeinsamen Party im Januar zusammenzuarbeiten. 

 

Dafür:12 

Dagegen:0 

Dagegen:0 

➔ Antrag wird angenommen. 

 

 

Unterbrechung: 21:52 

22.11 Wiederaufnahme Sitzung Seminarraum 222 

 

 

TO-Antrag: TO11 vorziehen 

➔ Einstimmige Annahme 

 

8. Klausurtagung 

- Die Klausurtagung soll am 01.12-03.12 im Hausrosenbaum 

stattfinden. 

- Als Location hat sich das Haus Rosenbaum gewährt 

 

Antrag auf folgenden Beschluss: Der FSR Rewi beschließt die Mittelfreigabe M-REWI-10-

2023_24 für die Klausurtagung im Amtsjahr 2023/2024 in Höhe von 1300 €.  Der FSR-Rewi 

gibt 250 € dazu und aus den privaten Geldern der Mitglieder 16 €. 

 

Dafür:10 

Dagegen:0 

Enthaltung:0 

➔ Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

TO-Antrag: TO14 vorziehen 

➔ Einstimmige Annahme 
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9. Pfand für die Protokolle 

 

Antrag auf folgenden Beschluss:   

Der FSR REWi eröffnet einen Arbeitskreis unter der Leitung von Niklas Oberländer zum 

Thema-Pfandplanung. 

 

➔ Einstimmige Annahme. 

 

TO-Antrag: TO9 vorziehen 

➔ Einstimmige Annahme. 

 

 

 

 

10. Briefkasten 

 

Antrag für folgenden Beschluss:  

Der FSR REWI beschließt die Mittelfreigabe M-REWI-11-2023_24 für einen Briefkasten in 

Höhe von 40 Euro. Dies hängt von einer positiven Rückmeldung mit dem Hausmeister ab. 

 

Dafür:8 

Dagegen:0 

Enthaltungen:0 

 

Restliche TO-Punkte werden vertagt. 

 

 

 

Benjamin beendet die Sitzung um 22:18 Uhr. 

 

 

 

 
 

 

Benjamin Groß 
Sitzungsleitung 

Jonathan Eckstein 
Protokollführer 

 


	Änderungsantrag:
	Der FSR würde es daher begrüßen, wenn sich diese Themen auch in einem entsprechend angepassten Prüfungsformat im Grundlagenschein, das dessen Bedeutung anerkennt, niederschlägt.

